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Marcus Droste, Pastor  

Liebe Leserinnen und 
Leser, 

sie kommen wahrscheinlich 
nicht drauf, wo ich den 
folgenden Text gelesen 
habe: „Die Menschen sind 
sich ähnlich. Sie haben oft 
dieselben Wünsche 
– sie möchten das 
Leben in vollen Zü-
gen genießen und 
die besonderen Mo-
mente von den all-
täglichen unter-
scheiden. Sie sind 
immer auf der Su-
che nach atemberaubenden 
Erlebnissen im Leben. Die-
se werden mit einem be-
sonderen Ritual gekrönt…“ 
Psychologische Betrach-
tung meinen Sie, oder 
kirchliches Arbeitsbuch? 
Weit gefehlt. So geht es 
weiter: „mit dem Genuss 
eines einzigartigen Pfeifen-
tabaks, einem…“ Und dann 
kommt die Marke, die 
schreibe ich hier mal nicht 
dazu. Ich war ziemlich 
verblüfft, als ich in einer 
Probe Pfeifentabak diesen 
Text fand. Und ich würde 
schon das eine oder andere 
Fragezeichen einstreuen.  

Ein ganz dickes natürlich 
am Schluss des Zitats, 
denn mir würden eine 
ganze Menge andere Ritu-
ale einfallen, mit denen die 
„besonderen Momente“ des 
Lebens begangen werden 

können. Die Gottes-
dienste zur Schulent-
lassung, die wir dem-
nächst feiern, und 
dann wieder zur 
Einschulung. Und na-
türlich der Gottes-
dienst zur Taufe und 
die kirchliche Trauung 
nach der Eheschlie-

ßung. Wenn jetzt die 
großen Ferien vor der Tür 
stehen und für viele der 
Jahresurlaub, dann sind 
das ohne Zweifel auch 
besondere Momente, die 
wir erleben dürfen. Als 
Ritual dafür möchte ich 
Ihnen keinen  neuen Pfei-
fentabak empfehlen. Gehen 
Sie doch stattdessen mal 
zum Gottesdienst. Vielleicht 
in eine ganz besondere 
Kirche am Urlaubsort oder 
in unsere zu Hause. Ich 
garantiere Ihnen: Das 
gefährdet ihre Gesundheit 
nicht – im Gegenteil. 
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Verabschiedung unser langjährigen 
Pfarramtssekretärin Dörthe Barz 

Am 25. Mai wurde im Rahmen 
eines gemeinsamen Got-
tesdienstes in der Markus-
kirche und anschließendem 
Empfang Pfarramtssekretärin 
Dörthe Barz verabschiedet. 
Pastor Droste dankte Frau 
Barz  für die 14 Jahre lang mit 
großer Umsicht und Übersicht 
geleistete Arbeit und entpflich-
tete sie von ihren Aufgaben.  
Dörthe Barz begann ihre Arbeit 
im Pfarrbüro im Frühjahr 1994. 
Wenige Monate zuvor hatte 
Pastor Zieger seinen Dienst als 
Pastor der Kirchengemeinde 
Leschede - Salzbergen - Spelle 
angetreten. Ein Arbeitsplatz mit 
vielfältigen Aufgaben erwartete 
Frau Barz. Dazu gehörten u.a.: 
Abkündigungen und Gottes-
dienstordnungen schreiben, 
Terminabsprachen, Paten-

scheine und Konfirmationsurkunden ausfüllen, Kopien anfertigen, 
Wochenpläne schreiben, unzählige Telefongespräche, die Kassen-
führung und Vieles mehr. Mit Interesse und Freude daran und Dank des 
ehrenamtlichen Engagements in Frauenkreis, Besuchsdienst, Küster-
vertretungen, etc. hatte sie bald den nötigen Überblick, um diese 
Aufgaben selbstständig und zuverlässig zu erledigen.  
Die drei Pastoren, mit denen Frau Barz in diesen 14 Jahren zusammen 
gearbeitet hat, wussten dies sehr wohl zu würdigen. Auf ihren eigenen 
Wunsch befindet sie sich nun seit dem 01. Juni im Ruhestand. 
Pastor, Kirchenvorstand und Mitarbeiterschaft danken für die geleistete 
Arbeit, die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen und wünschen  
Dörthe Barz gemeinsam mit ihrem Mann und ihrer Familie noch viele 
schöne Jahre und Gottes Segen auf allen Wegen. 
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Die neue Pfarramtssekretärin  
Seit Anfang Juni gibt es ein neues Gesicht in unserem Pfarr-
büro: Frau Gesine Nieweler 
Gesine Nieweler ist 39 Jahre alt, verheiratet und hat drei 
Kinder (Jana, 6 Jahre; Jann Malte, 4 Jahre und Jannik 2 
Jahre). Sie kommt gebürtig aus Halle/Saale und wohnt nun seit 
4 Jahren in Salzbergen in der Hinterdingstraße 12.  
Ihr Hobby sind ihre Kinder und die Familie und wenn dann 
noch etwas Zeit bleibt, liest sie sehr gern. Seit Gründung des 
Abendkreises für Frauen ist sie auch in unserer Kirchenge-
meinde mit dabei.  
Wir wünschen ihr alles Gute und viel Freude an Ihrem Dienst 
in unserer Gemeinde.  
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Reisezeit – Freude am Leben 
 
Das Glück des 
Reisens besteht im 
Suchen, 
nicht im Finden. 
Reisen bedeutet 
nicht ankommen, 
sondern unterwegs 
sein. 
 
 
 

Gezeiten des Lebens 
 

Gott schuf die Gezeiten des Meeres 
und ordnete Ebbe und Flut. 

Das Meer empfängt und schenkt sein Gut, 
es atmet – und beides ist gut. 

 
Gott schenkt uns Gezeiten des Lebens, 
den Wechsel von Schatten und Licht, 
den Tag und wenn die Nacht anbricht, 

den Rhythmus – und beides ist gut. 
 

Gott ruft durch Gezeiten des Lebens 
uns Menschen, durch Leid und durch Glück. 

Gezeiten ziehen uns zurück 
zur Mitte – und alles wird gut. 

Reinhard Ellsel 
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Ökumenischer Helfergottesdienst für die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr, DRK, Rettungsdienst, Polizei, THW, DLRG, 
Rettungshundestaffel am 15. Mai in der Erlöserkirche 
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„Voll beladen“ bis auf den letzten Platz starteten wir mit zwei Bullis am 21. 
Mai in die Heimatgemeinde unseres Pastors Marcus Droste. Nach einem 
leckeren Mittagessen im Gasthof „Niedersachsen“ und der Klosterführung 
in Loccum waren wir zu Kaffee und Kuchen bei Familie Droste im 
Wohnzimmer zu Gast.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindeausflug  
„barrierefrei“  
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Gedanken zur Sommerzeit 
Groß sind die Werke des Herrn, kostbar allen, die 
sich an ihnen freuen. 

                            Psalm 111,2 
Im Juni hat der 
Sommer begonnen. 
Wer jetzt durch den 
Garten geht, kann sich 
an vielem Schönen er-
freuen: z.B. Rosen und 
Frühsommerstauden  
blühen in wunderbaren 
Farben, Bienen und 
Schmetterlinge tanzen 
in der Sonne, reife 
Beeren leuchten rot 
und verlockend. 
Gottes wunderbare Schöpfung zeigt sich überall. Traurig ist, 
wer das nicht genießen kann! 
In diesen Tagen und Wochen des Sommers wird deutlich, 
dass das Leben so schön sein kann. Die Vielfalt der 
Schöpfung ist ein kostbares Geschenk Gottes an uns. Es ist 
ein anvertrautes Gut, das große Dankbarkeit in uns wecken 
sollte und das keineswegs selbstverständlich ist. Diese 
Schöpfung müssen wir nach Kräften bewahren, damit auch 
nachfolgende Generationen sich daran erfreuen können. In 
den Zeiten der unleugbaren Klimaveränderung werden wir uns 
umstellen müssen, wollen wir Gottes großes Geschenk nicht 
noch mehr gefährden. 
Wir können und sollen die Fülle dieser sommerlichen Tage 
genießen. 
Das kostbare Wunder des Lebens liegt vor unseren Augen und 
in unseren Händen. 

                                           Nach Maik Dietrich-Gibhardt 

10 

G e m e i n d e l e b e n  v o n  A  –  Z  
 

Abendkreis für Frauen 
Salzbergen  

Immer am letzten Mittwoch 
im Monat um 20.00 Uhr im 
Gemeinderaum der Markus-
kirche: 30. Juli, 27. August 
und 24. September  

Infos: Susanne Opolka-Kruse 
Tel. (0 59 76) 26 66 
Ilse Walter 
Tel. (0 59 76) 91 78 

Besuchsdienst  
Treffen nach Absprache  

Bunter Altennachmittag  
Im Elisabeth-Haus Ems-
büren für alle Bewohner des 
Elisabeth-Hauses und des 
Betreuten Wohnens:  
Montag, 21. Juli, 18. Au-
gust / jeweils um 15.30 Uhr 
Ausflug:  
22. September – 14.00 Uhr  

Frauengruppe  
Ökumene Emsbüren  

Dienstag, 02. September 
Fahrt zum Bibelgarten 
nach Twist  
14.00 Uhr – Volksbank Emsbüren 
14.10 Uhr – Erlöserkirche  

 

       Frauenkreis  
Immer am 2. Montag im 
Monat um 15.00 Uhr: 
14. Juli/  Emsbüren, 
11. August/  Ausflug 
08. September/  Emsbüren 
(Mitfahrgelegenheit im Kirchen-
bus. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro.) 
 

Frauentreff Leschede  
Freitag, 04. Juli 
15.00 Uhr - Hürhus, 
Mehringen  
„Wir spielen Swingolf“  

Donnerstag, 21. August 
18.00 Uhr Abfahrt zum 
Musical „Mozart“ , 
Freilichtbühne Tecklenburg   

Dienstag, 02. September 
14.10 Uhr – Abfahrt zum 
Bibelgarten nach Twist mit der 
Frauengruppe Ökumene  

Gemeindebriefredaktion  
Treffen nach Absprache.  
Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief:  
09. September 2008 
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Uhrzeit 
geändert! 

 
Jugendtreff  

donnerstags:  
17.30 Uhr im Bartning-Haus 
Leschede 

Jungschar  
Leschede/Salzbergen:  
Nach den Sommerferien: 
04. und 18. September 
jeweils donnerstags,   
16.00 – 17.00 Uhr  im 
Bartning-Haus Leschede 

Infos: Astrid Frömming 
Tel. (0 59 03) 77 23 und 
Birgit Pröhl  
Tel. (0 59 03) 96 96 67 

Kirchenvorstand  
Sitzungen alle 4 bis 6 
Wochen abwechselnd in 
Leschede oder Salzbergen. 

Konfirmandenunterricht  

Vorkonfirmanden  
Nach den Sommerferien – 
dienstags - Uhrzeit steht noch 
nicht fest 

 

 

 

 
Hauptkonfirmanden  
Nach den Sommerferien – 
donnerstags  
15.00 Uhr Salzbergen 
16.30 Uhr Leschede 
17.30 Uhr Salzbergen  

Krabbelgruppen  

Leschede:  
14täglich - montags 
09.00 Uhr bis 10.30 Uhr im 
Bartning-Haus 
Nach den Ferien:  
25. August, 08. September und 
22. September  

Salzbergen:  
wöchentlich 
dienstags von 9.30 Uhr – 
11.00 Uhr im Gemeinderaum 
der Markuskirche  
(auch in den Ferien!) 

Ökumenischer Kreis 
Salzbergen  

Montag, 14. Juli  - 
Fahrradtour zum Offlumer 
See/Neuenkirchen  
Abfahrt: 18.00 Uhr Parkplatz 
Bertling-Boyer 

Montag, 08. September -   
„Eindrücke aus Israel“  
20.00 Uhr – Markuskirche 
Salzbergen 

G e m e i n d e l e b e n  v o n  A  –  Z  
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17.00 Uhr  
Ökumenischer Open-Air-

Gottesdienst auf dem 
Heimathof in Emsbüren 

 

 
Sonntag, 06. Juli 
 7. Sonntag nach Trinitatis   

  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Abendmahlsgottesdienste 

Sonntag, 13. Juli 
 8. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Sonntag, 20. Juli 
 9. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 

Samstag, 26. Juli  
18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 27. Juli 
10. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen 
Altenheim St. Josef 

Sonntag, 03. August 
11. Sonntag nach Trinitatis   

  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen 
Abendmahlsgottesdienste 

 

 

Sonntag, 10. August 
12. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Lektorin: Regina Bertling 

Sonntag, 17. August 
13. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Lektorin: Regina Bertling 

Sonntag, 24. August 
14. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen  

 

Samstag, 30. August  
18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 31. August 
15. Sonntag nach Trinitatis  
10.15 Uhr Salzbergen 
Altenheim St. Josef 
 
 
 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
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Sonntag, 07. September 
16. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  
Abendmahlsgottesdienste 

Diakoniesonntag 
14. September 
17. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Sonntag, 21. September 
18. Sonntag nach Trinitatis  
  9.00 Uhr Leschede 
10.15 Uhr Salzbergen  

Samstag, 27. September  

18.00 Uhr Leschede 

Sonntag, 28. September 
Tag des Erzengels Michael 

und aller Engel 

10.15 Uhr Salzbergen 
Altenheim St. Josef 

Abendmahlsgottesdienste 
im  Elisabeth-Haus 

Emsbüren  
Montag, um 15.30 Uhr: 
07. Juli,  
04. August  (Diakon Iburg) und 
01. September  mit anschl. 
gemütlichen Zusammensein 

 
Gottesdienste im  

Altenheim St. Josef 
Salzbergen  

Sonntag, 27. Juli, 31. 
August und 28. September  
um 10.15 Uhr  

Einzel-Abendmahlsfeiern sind 
jederzeit möglich. Bitte spre-
chen Sie Pastor Droste an!  

Kindergottesdienste  
Nach den Ferien: 
06. und 20. September  
14täglich samstags, 10.00 – 
11.30 Uhr in der Erlöserkirche 

Schulgottesdienste  
Emsbüren:  
Ökumenischer Abschluss-
gottesdienst der 4. Klassen in 
der Waldschule Leschede:  
08. Juli, 9.30 Uhr  

Ökumenischer Schulgottes-
dienst Grundschule Emsbüren 
in der St. Andreaskirche: 
25. September, 8.00 Uhr 

Salzbergen:  
Am letzten Donnerstag im 
Monat um 8.00 Uhr in der ev.-
ref. Kirche: 25. September

G o t t e s d i e n s t e  
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F r e u d  u n d  L e i d  

  Taufen:  
20.04.  Angelina Eichmann, Emsbüren-Leschede                                                                            
  Damian Eichmann, Emsbüren-Leschede  

01.06.      Mark Dirk Hohnemann, Emsbüren-Leschede                                              
     Angelina Köpplin, Emsbüren-Mehringen  

  Trauung:  
31.05.  Karsten und Yvonne Müller, geb. Rößer,                                     
  Hamburg-Harburg   
  

 Beerdigungen/Trauerfeiern: 

18.04. Eugen Werner Fred Klepzig (82),  
   Emsbüren-Berge  

21.04.    Inge Elfriede Kuper (69),Emsbüren 

24.05.   Anna Auguste (Anni) Plaumann, geb. 
   Wachowitz (91), Emsbüren  

               Herr, schenke ihnen deinen Frieden! 
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„Von einander lernen, miteinander beten“ 
das ist das diesjährige Motto unseres schon traditionellen 

ökumenischen Open-Air-Gottesdienstes auf 
dem Heimathof in Emsbüren 

Termin: Sonntag, 24. August 2008, 17.00 Uhr  
Es laden ein: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 
Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Andreas Emsbüren 

Nach dem Gottesdienst wollen wir noch gemütlich zusammen 
bleiben. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

 

  
 

 
Homepage Kirchenkreis  
Der Kirchenkreis Emsland-Bentheim hat einen neuen Internet-
auftritt. Klicken Sie mal rein: 

www.kirchenkreis-emsland-bentheim.de 
 

Homepage Kirchengemeinde  
Emsbüren-Salzbergen  

Auch unsere Gemeinde hat eine eigene  
Internetpräsenz: www.kg-es.de  

 

Sorgentelefon für Familien auf dem Land 
Für ländliche Familien werden Beratungsmöglichkeiten angebo-
ten: Das Montagstelefon  und die Ländliche Familienberatung.  
Das Montagstelefon erreichen Sie unter 05401/866820 von 08.30 
– 12.00 Uhr und von 19.30 – 22.00 Uhr. Die Ländliche 
Familienberatung für intensivere Begleitung erreichen Sie unter 
05407/ 506261 (Ludger Rolfes) 
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Ferienaktion für alle Jugendlichen im und um 
das Konfirmandenalter  
Fahrt in den ……  
 
 

Wann?   Dienstag, 22. Juli 2008  
   5.40 Uhr ab Markuskirche / 6.00 Uhr ab Erlöserkirche/ 
   6.25 Uhr Ev. Kirche Spelle  
   Rückkehr: ab ca. 21.00 Uhr 
 
Kosten?   Busfahrt und Eintritt: 20,00 €  

Eine entsprechende Anmeldung liegt in den Kirchen aus.  
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 Humor 20 

Die Schule beginnt... 
Kinder ... 
 

- sind der kostbarste Reichtum eines 
Landes 

                                                       Charta der Vereinten Nationen 

- sind Engel, deren Flügel im gleichen 
Maße schrumpfen, wie die Füße wachsen 

                                  Sprichwort aus Frankreich       
 
 

Hurra, hurra die Schule fängt an!       
 
Fröhlich stürmen all 
die Kleinen, voller 
Wissbegier, noch froh 
heut zum ersten Mal 
die Schule – hoffen wir, 
das bleibt auch so! 
 
Wünschen wir auch 
all den andern, die 
schon länger sind dabei,  
dass für sie, die fleißig 
lernen, positiv die Zukunft sei.      
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Johann Hinrich Wichern 
Vor 200 Jahren geboren (1808 – 1881). 

Er ist der Begründer der Diakonie. 
 
Zitat: „Die Liebe gehört mir wie der Glaube!“ 
 
Der Theologe wurde in 
Hamburg geboren und lernte 
als Sonntagsschullehrer die 
Not im Armenviertel St. 
Georg kennen. 1832 begrün-
dete er die Gemeinschaft 
des Rauhen Hauses, die 
verwahrlosten Kindern eine 
familienähnliche Struktur bot 
und sie aus den städtischen 
Elendsvierteln herausführte. 
Ebenfalls ist Wichern der Be-
gründer des Berliner Johan-
nesstiftes. 
 
Kirche und Diakonie haben 2008 zum „Wichern-Jahr“ 
erklärt. Und dass die Diakonie heute unverrückbarer 
Bestandteil der evangelischen Kirche ist, geht letztlich 
auf Johann Hinrich Wichern zurück. 
Unsere Gemeinde erhielt 2006 das Diakoniesiegel; 
durch die Verleihung des Gütesiegels „Diakonische 
Gemeinde“ wird der vielfältige Einsatz  im 
diakonischen Bereich belohnt.  
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Hausabendmahl 
Wünschen Sie im häuslichen Kreis oder im Krankenhaus das 
Abendmahl, wenden Sie sich an Pastor Droste und vereinba-
ren Sie einen Termin mit ihm.  

Erntedankfest 
Wir weisen schon heute darauf hin, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder einen gemeinsamen Familiengottesdienst für 
beide Gemeindeteile anlässlich des Erntedankfestes feiern: 

          Sonntag, 5. Oktober 2008, 10.00 Uhr 
          Erlöserkirche Leschede 

                    Anschließend Kirchenkaffee. 

 

Bethel-Haussammlung 
Termin: 02. – 08. Oktober 2008  
Zu gegebener Zeit erhalten Sie weitere Informationen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitarbeiter(in) für den Religionsunterricht gesucht  
Für den evangelischen Religionsunterricht in der 
Grundschule Salzbergen wird ein(e) Mitarbeiter(in) als 
pädagogische Hilfskraft gesucht.  
Wenn Sie Interesse an religiöser Kindererziehung haben, 
vielleicht früher als Kindergottesdiensthelfer(in) tätig waren 
oder sogar Lehramt studiert haben, dann könnte das etwas 
für Sie sein.  
Sprechen Sie Pastor Droste, Pastorin Korporal oder 
Rektorin Borsch in der Grundschule Salzbergen an. 
 

 



23 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Mitarbeiterdank e rfolgte in diesem Jahr erstmals in Form 
eines Grillfestes rund um die Erlöserkirche bei wunder-
schönem Sommerwetter. 
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Wir sind für Sie da: 
Ansprechpartner in Ihrer ev.-luth. Kirchengemeinde Emsbüren-Salzbergen 

Kirchen-
vorstand  

Sascha Galander,  Kolpingstr. 9, 49809 Lingen,  
Tel. (05 91) 9 66 90 31  
Hannelore Hasken,  Espenweg 10, Emsbüren,  
Tel. (0 59 03) 14 07 
Susanne Opolka-Kruse,  Pappelweg 5, Salzbergen,  
Tel. (0 59 76) 26 66 
Günter Pröhl,  Buchenweg 6, Emsbüren, Tel. (0 59 03) 69 96 
Elke Quaing,  Zum Fernen Sand 45, Emsbüren,  
Tel. (0 59 03) 75 53 
Anja Walke-Platthaus,  Gerhart-Hauptmann-Str. 40, 
Salzbergen, Tel. (0 59 76) 34 46 68 
Hans-Ulrich Winkelmann,  Tannenweg 2, Salzbergen,  
Tel. (0 59 76) 9 41 43 

Pfarramt Pastor Marcus Droste 
An der Markuskirche 4, 48499 Salzbergen 
Telefon (0 59 76) 3 33   -   Telefax (0 59 76) 92 4 0  
Bürozeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9 Uhr bis 11 Uhr 
Donnerstag auch von 18 Uhr bis 19 Uhr 
(Pfarramtssekretärin Gesine Nieweler) 

Internet www.kg-es.de 
Organisten-
dienst 

Henning Jost, Birkenweg 16, 48499 Salzbergen 
Tel. (0 59 76) 5 55 

Küsterinnen Erlöserkirche Leschede: 
Hannelore Hasken, Espenweg 10, Tel. (0 59 03) 14 07 

Markuskirche Salzbergen:  
Regina Bertling, Erlenweg 8, Tel. (0 59 76) 14 26 

Friedhof 
Leschede 

Günter Pröhl, Buchenweg 6, 48488 Emsbüren 
Tel. (0 59 03) 69 96 

Spendenkonto 
der Kirchen-
gemeinde 

Konto-Nr.: 9 001 397 
Sparkasse Emsland (BLZ 266 500 01) 
Konto-Nr.: 329 397 100 
Volksbank Süd-Emsland (BLZ 266 619 12) 

Redaktions-Schluss dieser Gemeindebrief-Ausgabe: 10. Juni 2008 
Der nächste Gemeindebrief  erscheint Ende September 2008  
(Redaktionsschluss: 09.09.2008)   
Herausgegeben:  im Auftrag des Kirchenvorstandes vom Redaktionsteam 
(Pastor Marcus Droste, Hannelore Hasken, Inge Jost, Gesine Nieweler, Elke Quaing) 
Namentlich  gezeichnete Artikel sind persönliche Artikel des Verfassers 
Auflage : 1.250 Stück  


